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Flachsländer Weihnachtsmarkt 2014 
 

Am Samstag, 13.12.2014 findet un-

ser diesjähriger Weihnachtsmarkt 

statt. Bitte belohnen Sie das Enga-

gement der mitwirkenden Vereine 

und Verbände mit Ihrem zahlreichen 

Besuch. 
 

Erstmals sind in diesem Jahr elf Vereine aus unserer 

Gemeinde mit ihren Buden auf unserem Weih-

nachtsmarkt vertreten. Es erwarten Sie die Angel-

freunde, der CVJM, die FFW Flachslanden, die Hege-

gemeinschaft Flachslanden, der Heimatverein, der 

Imkerverein, die Kolpingsfamilie Virnsberg, der Reit-

verein Hufeisen, der Schützenverein Flachslanden, 

der Partnerschaftsverein Flachslanden - Cornil/ Sain-
te-Fortunade und der Verein für Gartenbau und 

Landespflege mit folgendem Programm: 
 

 
 

 

� 15.00 Uhr Eröffnung. Es singt der Gesangverein 
Flachslanden. 

� Um 16.00 Uhr spielt der Posaunenchor. 
� Um 17.00 Uhr spielt die Schützenkapelle. 
� Um 17.30 Uhr hat sich der Nikolaus mit einem 

Engel zu Pferd angekündigt. 
� Um 18.00 Uhr spielen die Jagdhornbläser der 

Jägervereinigung Ansbach. 
� Um 19.00 Uhr spielt die Trachtenkapelle Son-

dernohe. 
 
 

 
 

Ich hoffe auf einen schönen und erfolgreichen 
Weihnachtsmarkt 2014, der großen Zuspruch findet. 

Dazu möchte ich Sie ganz herzlich an den Platz vor 

dem Feuerwehrhaus einladen. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

 
 

 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 27.12.2014, zwischen 

11.00 und 11.30 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Mittwoch, 03. Dezember 2014 

Gelber Sack 
Mittwoch, 03. Dezember 2014 

Restmüll 
Dienstag, 02. Dezember 2014 

Dienstag, 16. Dezember 2014 
Dienstag, 30. Dezember 2014 

Biomüll 
Donnerstag, 11. Dezember 2014 

Mittwoch, 24. Dezember 2014 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Der Wertstoffhof hat am Samstag, den 27.12.2014 
geschlossen! 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2014 bis 30. 

April 2015 geschlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
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� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 

 

Fundsachen 
� Schlüssel mit Anhänger, Virnsberger Weg 

� Graue Strickmütze, Am Weiherholz 

� Brille, Marktpl. zwischen Sparkasse und Friedhof 

� Pinke Kindermütze, Marktplatz 

� Schlüssel, Schulstraße 
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Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 24.02.2015 findet die TÜV-
Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Gemein-

deverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahr-

zeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen in 

verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-

reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein 

Niederlassungsleiter 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung entsprechend der 
Bekanntmachung vom 04.12.2008 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Außenlan-
dungen und Fallschirmübungen 

Zeitraum:  01.12.2014 - 31.12.2014 
Besonderheiten:  keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-

schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 

Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-

ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 

Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-

ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-

nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 

0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-

nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-

kanntmachung der Übung wird gebeten. 
 

Hasselbacher, Verwaltungsfachwirtin 

 

 

Ablesen der Wasserzähler 
Die Wasserzähler werden ab 1. Dezember 2014 von 

unseren Mitarbeitern, den Herren Tyrach, Pörsch 

und Wiegel abgelesen. Bitte sorgen Sie dafür, dass 

unsere Mitarbeiter freien Zugang zu den Wasserzäh-
lern haben.  
 

Henninger, 1. Bürgermeister 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Januar 2015 

Redaktionsschluss: 12.12.2014 

Erscheinungstermin: 30.12.2014 
 

 
 

Austräger/in für das Amts- 
und Mitteilungsblatt gesucht 
 

Der Markt Flachslanden sucht ab dem 01.01.2015 

eine/n zuverlässige/n Austräger/in für das Amts- 

und Mitteilungsblatt. Es handelt sich um einen Teil-

bereich von Flachslanden. Die Verteilung erfolgt 
monatlich, immer am letzten Wochenende am Frei-

tag Nachmittag oder am Samstag Vormittag an ca. 

260 Haushalte. 
 

Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, meldet sich 

bitte bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 09829/ 

9111-0 oder per Mail unter poststelle@flachslan-

den.de. 
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Erich Wedekind in den Ruhestand ver-
abschiedet 

 

Nach über 37 Jahren im Dienst des Marktes Flachs-

landen ist Erich Wedekind zum 01.10.2014 in Rente 

gegangen. 
 

Herr Wedekind hat seinen Dienst im Januar 1977 

beim Markt Flachslanden begonnen und war damit 

der Beschäftigte mit der längsten Dienstzeit in unse-

rer Gemeinde. Er hat mit vier Bürgermeistern und 
zwei Geschäftsleitenden Beamten zusammengear-

beitet. Herr Wedekind ist zur Verwaltungsgemein-

schaft Flachslanden – Oberdachstetten „mitgegan-

gen“ und nach deren Auflösung zum Markt Flachs-

landen „zurückgekommen“. Während seiner berufli-

chen Tätigkeit hat er in verschiedenen Sachgebieten 

gearbeitet. Zuletzt ist er in der Gemeindekasse tätig 

gewesen. 
 

 

Erich Wedekind bei der Verabschiedung 
 

Erster Bürgermeister Henninger hat sich in einer 

kleinen Feierstunde im Kreis der Kolleginnen und 

Kollegen für die geleistete Arbeit bedankt und die 

besten Wünsche für den Ruhestand mitgegeben.  
 

Lorenz Mayerlen 

Geschäftsleitender Beamter 

 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
                         und Forsten Ansbach 
                mit Landwirtschaftsschule 
 

Information zu den neuen Agrarum-
weltmaßnahmen und zur Agrarreform 
 

Ab dem Jahr 2015 gibt es bei den Agrarumweltmaß-

nahmen und bei den Flächenförderungen (Stich-

wort: „Greening“) viele Neuerungen. Das Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach lädt 

deshalb die Landwirte zu folgenden Informations-

veranstaltungen ein:  
 

Am Donnerstag, den 11. Dezember im Gasthof 

Bergwirt in Schernberg, am Montag, 15. Dezember 
im Gasthof Dorschner in Windsbach, am Dienstag, 

16. Dezember Im Gasthaus zum Ochsen in Rothen-

burg, am Mittwoch, 17. Dezember im Gasthaus 

Lamm in Lentersheim, am Donnerstag, 18. Dezem-

ber im Gasthaus Klotz in Unterampfrach und am 

Freitag, 19. Dezember im Gasthof Schwarzer Adler in 

Warzfelden. 
 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr. 
 

Peter Kühn 

AELF Ansbach - Förderung, InVeKoS 

 

 

 
 

Geschwindigkeitsmessgerät angeschafft 
 

Nachdem immer wieder Beschwerden über zu 

schnell fahrende Fahrzeuge an die Gemeinde heran-

getragen werden, wurde ein Geschwindigkeitsmess-

gerät angeschafft. Neben der direkten Anzeige der 

Geschwindigkeit an die Verkehrsteilnehmer liefert 

das Gerät auch wertvolle Daten mit verschiedenen 

Auswertemöglichkeiten. Neben der Anzahl der Fahr-
zeuge wird die Durchschnittsgeschwindigkeit sowie 

die Höchstgeschwindigkeit im gemessenen Zeitraum 

ausgegeben. Auch eine Übernahme in Excel zur wei-

teren Auswertung und Verarbeitung ist möglich. 
 

Eine erste Messung an der neuen Kreisstraße AN 21 

im Kellerfeld vom 23.10. bis 06.11.2014 zeigte, dass 

die meisten Verkehrsteilnehmer disziplinierter fah-

ren als zunächst angenommen. Die Durchschnittsge-

schwindigkeit betrug 43,1 km/h und 85 % der Ver-
kehrsteilnehmer waren mit 54 km/h oder weniger 

unterwegs. Allerdings wurden auch einige Raser mit 

deutlich zu hoher Geschwindigkeit gemessen. Der 

schnellste war mit 97 km/h unterwegs, was nach 

dem aktuellen Bußgeldkatalog 280 € Bußgeld, zwei 

Punkte in der Verkehrssünderdatei und einen Monat 
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Fahrverbot bedeuten würde. Insgesamt wurden im 

Messzeitraum 9.193 Fahrzeuge gemessen, was ei-

nem Durchschnittswert von 657 Fahrzeugen pro Tag 
entspricht. 
 

 
 

Geschwindigkeiten ab 70 km/h werden übrigens 

nicht mehr angezeigt, sondern nur noch registriert. 

Es ist also nicht möglich, mit dem Gerät „Trophäen-

bilder“ zu machen. 
 

Wir werden das Geschwindigkeitsmessgerät jetzt 

abwechselnd an verschiedenen Stellen im Gemein-
degebiet einsetzen. Derzeit wird in der Neustetter 

Straße gemessen. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

Abfischen des Landschaftsweihers 
 

Nach fünf Jahren wurde der Landschaftsweiher am 

Schlittenberg am „Probsterbuck“ am 08.11.2014 

wieder einmal abgelassen und abgefischt. 
 

 

Abfischen am Weiherdamm 
 

Nachdem die Gemeindearbeiter den Weiher in den 

Tagen davor bereits zu einem guten Teil abgelassen 

hatten konnte es um 9.00 Uhr unter der Anleitung 

von Gemeinderat Ulrich Meßlinger und Torsten Ros-

sel, dem Gewässerwart der Angelfreunde Flachslan-

den, zügig losgehen. Weitere Helfer waren die Ge-

meinderatsmitglieder Birgit Hofmann, Roland Hor-

nig, Stefan Möbus Herbert Schultheiß sowie Bür-

germeister Hans Henninger. 
 

Durch die ca. 25 fachkundigen Helfer der Angel-

freunde konnten die Fische schnell aus dem Weiher 

entnommen und verladen werden. Dabei konnten u. 

a. vier größere Waller, 18 größere und kleinere 

Hechte und einige Karpfen abgefischt werden. Der 

größte Teil der Fische waren allerdings ca. 600 kg 

Brachsen und Giebel. Diese wurden am darauffol-

genden Montag  an den Nürnberger Tiergarten zur 
Tierfütterung geliefert. 
 

 
Einer der größeren Waller, die gefangen wurden 
 

Der größte Teil der restlichen Fische wurde seitens 

der Gemeinde den Angelfreunden Flachslanden 

überlassen, welche diese in Ihre Vereinsgewässer 

einsetzten. 
 

 

Brotzeit nach getaner Arbeit 
 

Nach den Aufräumarbeiten wurde der gelungene 
Fischzug bei herrlichem Wetter direkt am Weiher 

mit einem gemütlichen Beisammensein und einer 

ordentlichen Verköstigung für alle Helfer ausklingen 

lassen. Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 

Helfern für die Mithilfe und hoffen, dass wir auch 

beim nächsten Abfischen des Landschaftsweihers 

wieder auf ihre Mithilfe zählen können. 
 

Hans Henninger Torsten Rossel 

1. Bürgermeister Gewässerwart Angelfreunde 

   Flachslanden e.V. 
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Gemeinderatssitzung vom 06.10.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sit-

zung für eröffnet. Einwände gegen die Tages-

ordnung werden nicht erhoben.   
 

2. Verleihung der Marktmedaille  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Herrn Martin Meßlinger wird in Anerkennung 

seiner Verdienste um das Gemeinwohl die 

Marktmedaille gemäß § 2 Abs. 3 Satzung über 

Ehrungen und Auszeichnungen verliehen. Erster 
Bürgermeister Henninger fasst die wesentlichen 

Aspekte, die den Marktgemeinderat bewogen 

haben, Herrn Meßlinger auszuzeichnen, zusam-

men:  
 

35 Jahre Tätigkeit als Organist der Kirchenge-

meinde Flachslanden (1949 – 1984)  

Leitung des Kinderchors der Kirchengemeinde 

(1949 – 1974)  
Gründung und Leitung des liturgischen Chors 

der Kirchengemeinde (ca. 1990 – 1995 und seit 

2005)  

Gründungsmitglied und Schriftführer der Ten-

nisabteilung des TSV Flachslanden  

Gründungsmitglied des Heimatvereins Flachs-

landen (1991)  

20 Jahre lang Redaktion des Heftes „Allerhand 

aus unserer Gmaa“  

Redaktion des Buches „Flachslanden und seine 
Ortsteile im Dritten Reich“  

Langjährige aktive Mitgliedschaft im Gesangver-

ein Flachslanden, zwei Jahre lang Chorleitung 
 

Erster Bürgermeister Henninger bedankt sich 

noch einmal bei Herrn Meßlinger für die Leis-

tungen für das Gemeinwohl und übergibt die 

Marktmedaille (Silbermünze, Ag 999, geprägt, 

mit Gravur) sowie ein Urkunde.  

 

3. Sportlerehrung für das Jahr 2013  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Herr Felix Strauß (Schützenverein Virnsberg) er-

hält gemäß § 5 Abs. 1 Satzung über Ehrung und 

Auszeichnungen für den dritten Platz bei der 
Bayerischen Meisterschaft im Sommerbiathlon 

die Sportlermedaille in Silber.  
 

Erster Bürgermeister Henninger fasst die Vo-

raussetzungen für die Verleihung der Sportme-

daillen zusammen, gratuliert zum großen Erfolg 

und übergibt die Sportmedaille (Edelmetall, ver-

silbert, mit Gravur) sowie ein Urkunde.  

 

4. Breitbandförderung – Abschluss eines Vertrags 
über fachliche Begleitung und Durchführung im 
Breitbandförderprogramm  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Langer:  
 

Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen, 

für Landesentwicklung und Heimat hat ein neu-
es Förderprogramm für den Breitbandausbau 

aufgelegt (Juli 2014). Der Markt Flachslanden 

erhält demnach eine Förderung in Höhe von 90 

% bei einer Fördersumme von 860.000,00 €, die 

bei interkommunaler Zusammenarbeit auf 

910.000,00 € steigen kann. Gemäß Empfehlung 

des Ministeriums soll eine fundierte Grundla-

genplanung (Masterplan) für eine flächende-

ckende Breitbandversorgung durchgeführt wer-

den, um verbindliche und belastbare Informati-
onen für alle Verfahrensschritte im Förderpro-

gramm zu erarbeiten sowie den gezielten Ein-

satz (Kosten/Nutzen) der Finanzmittel bei der 

Festlegung der Fördergebiete sicherzustellen. 

Hierfür wird die Hilfe eines entsprechenden 

Dienstleisters benötigt. Die Nachbargemeinden 

Rügland und Weihenzell sowie der Markt Diet-

enhofen haben bereits die Breitbandberatung 

Bayern GmbH beauftragt, die ein günstiges Ge-

samtangebot für die NorA-Gemeinden zusam-
men vorgelegt hat. Um die Erhöhung des För-

derbetrags wegen interkommunaler Zusam-

menarbeit in Anspruch nehmen zu können, wird 

vorgeschlagen, mit dem gleichen Dienstleister 

wie die o.g. Gemeinden zusammenzuarbeiten. 
 

Kosten für den Markt Flachslanden:  

4.750,- € Grundpauschale + 3.213,00 € = 7.963,- 

€ brutto.  
 

Das Verfahren gliedert sich in neun Module. Die 

Beschränkung auf Kumulations- und Gewerbe-

gebiete ist entfallen. Die zu erschließenden Ge-

biete kann der Markt Flachslanden selbst be-

stimmen. Bedarfsermittlung und einige Doku-

mentationspflichten sind entbehrlich geworden. 

Die wirtschaftliche Deckungslücke wird geför-
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dert.  
 

Erklärtes Ziel ist die Erreichung einer Übertra-
gungsgeschwindigkeit von 50 Mbit/s (Download) 

in Gebieten, in denen diese Übertragungsge-

schwindigkeit heute nicht zur Verfügung steht 

und in den nächsten drei Jahren kein entspre-

chender Ausbau zu erwarten ist. Im Erschlie-

ßungsgebiet muss der Anschlussnehmer min-

destens 30 Mbit/s (Download) nach dem Ausbau 

nutzen können. Beginnend ab Inbetriebnahme 

ist die geförderte Breitbandinfrastruktur min-
destens sieben Jahre lang gemäß dem Förder-

zweck zu betreiben. Das Förderprogramm endet 

am 31.12.2018. Zur Deckung der Verwaltungs-

kosten kann der Markt Flachslanden eine Pau-

schale von 5.000,- € beantragen, die jedoch mit 

der später auszuzahlenden Förderung verrech-

net wird.   
 

Grundlagenermittlung und Systemplanung:  
 

Telekomnetz mit allen Kabelverzweigern;  

Leerrohrtrassen der Energieversorger, der Was-

serversorgung und der Abwasserbeseitigung; 

Leerrohrstrukturen des Marktes Flachslanden; 

Erfassung von Tiefbaumaßnahmen ; 

Empfehlungen für die Leerrohrverlegung usw. 
 

Planunterlagen werden in digitaler Form als In-

strument für künftige Planung übergeben.  
 

Förderprogramm: 
 

Modul 1: Bestandsaufnahme (Ist-Versorgung in-

nerhalb des Markts Flachslanden)  

Modul 2: Markterkundung   

Abfrage bei den Netzbetreibern:   

- aktuelle Versorgungsqualität geplanter eigen 

   wirtschaftlicher Ausbau   
- Veröffentlichung auf der Gemeinde-Homepage 

- Anzeige der Veröffentlichung via E-Mail an das  

   Breitbandzentrum   

Modul 3: Darstellung des Ergebnisses der 

Markterkundung; Gespräche mit den Netzbe-

treibern. Das Erschließungsgebiet ist innerhalb 

von vier Wochen endgültig festzulegen. Es wird 

dem Marktgemeinderat präsentiert.  

Modul 4: Auswahlverfahren (einstufiges / zwei-

stufiges Verfahren)  
-  Bekanntmachung auf der Gemeindehome 

    page (sechs – zehn Wochen)  

-  Anzeige der Veröffentlichung via E-Mail an  

 das Breitbandzentrum   

Modul 5: Ergebnis des Auswahlverfahrens   

Modul 6: Zuwendungsbescheid  

Modul 7: Kooperationsvertrag  

Modul 8: Fördersteckbrief  

Modul 9: Projektbeschreibung  

 

Die Ist-Versorgung wird anhand des Breitban-

datlas des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Technologie ermittelt. Da innerhalb des Ge-

biets des Markts Flachslanden die Übertra-

gungsgeschwindigkeit unter 30 Mbit/s liegt, sind 

die Voraussetzungen einer Förderung gemäß 

Breitbandrichtlinie grundsätzlich gegeben. Die 

Installation von LTE scheidet aus, da diese Über-

tragungstechnik die geforderte Übertragungsge-

schwindigkeit von 30 Mbit/s nicht erreicht.   
 

Die tatsächlichen Kosten der Investition sind 

derzeit nicht feststellbar, da entsprechende Ge-

spräche mit den Netzbetreibern noch nicht 

stattgefunden haben.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt, den Breit-

bandausbau im gesamten Gebiet des Marktes 

Flachslanden, sofern technisch und wirtschaft-
lich sinnvoll, mit den Nachbargemeinden im 

Rahmen des Bayerischen Förderprogramms 

(Breitbandrichtlinie, in Kraft getreten am 

09.07.2014) interkommunal zusammenzuarbei-

ten. Dadurch steht dem Markt Flachslanden bei 

Erreichen des Förderhöchstbetrages eine zusätz-

liche Fördersumme von 50.000 € zur Verfügung. 

Mit der Planung (Fachliche Begleitung und 

Durchführung im Breitbandförderprogramm) 

wird die Breitbandberatung Bayern GmbH, 
92318 Neumarkt i.d.OPf. zu den Konditionen des 

Angebots vom 05.09.2014 beauftragt.  

 

5. Erneuerbare Energie – Wiederaufnahme der 
Umsetzung des Neuen Wärmenetzes Flachs-
landen 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Wegen einer Änderung des EEG – verbunden 

mit großer Unsicherheit im Hinblick auf den 

Weiterbettrieb der Biogasanlagen – ist die Pla-

nung des Wärmenetzes Flachslanden im März 

2014 unterbrochen worden. Zwischenzeitlich 

hat sich jedoch herausgestellt, dass die Erweite-

rung der Biogasanlage Popp in der vorgesehe-

nen Form nach dem neuen EEG möglich ist. Die 

Arbeitsgruppe „Neues Wärmenetz Flachslan-

den“ hat am 26.09.2014 beschlossen, die Um-
setzung des Neuen Wärmenetzes weiterzufüh-

ren. Die Konditionen bleiben die gleichen.  
 

Die bisherigen Kunden haben in der vergange-

nen Woche eine entsprechende Information er-

halten. Die Vorverträge leben nun wieder auf, 

weil die Neue Energie Markt Flachslanden UG 

nun doch in der Lage ist, die Kunden zu den 

Konditionen des geschlossenen Vorvertrages 
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anzuschließen. Bis 15.10.2014 können die Kun-

den nun mitteilen, wenn sie nicht mehr an das 

Wärmenetz anschließen wollen, weil sie sich z.B. 
zwischenzeitlich eine neue Heizung angeschafft 

haben.  
 

Marktgemeinderat Hofmann berichtet dass sei-

ner Erfahrung nach der tatsächliche Bedarf an 

Wärme über dem vorher geschätzten Bedarf 

liegt. Dies könne zu einer Kostensteigerung, vor 

allem wegen der Beschaffung zusätzlichen Heiz-

materials, führen. Er halte es für nicht ausge-
schlossen, dass Kunden dann einen höheren Bei-

trag oder höhere Preise für die Wärme zahlen 

müssen. Er befürworte aber das Wärmenetz auf 

jeden Fall.  
 

Der Bericht dient dem Marktgemeinderat zur 

Kenntnis.  

 

6. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bis zur Sitzung sind keine Baupläne eingegan-

gen.  

 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 22.09.2014 – öffentlicher Teil 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-

derats vom 22.09.2014 – öffentlicher Teil – wird 

genehmigt.  

 
 

Gemeinderatssitzung vom 21.10.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sit-

zung für eröffnet. Einwände gegen die Tages-

ordnung werden nicht erhoben.   

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Katrin und Michele Eberlein;  
Einfamilienhaus mit Carport auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 517, Gem. Neustetten  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Das Landratsamt Ans-

bach – Bauverwaltung – hat am 19.08.2013 ei-

nen Vorbescheid erlassen. Wasserversorgung 

und Abwasserbeseitigung werden über das 

Grundstück Fl.Nr. 517 und 515, Gem. Neustet-

ten, sichergestellt.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 

 

Bauvorhaben Kathrin und Timo Weller;  
Einfamilienhaus mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 820/46, Gem. Flachslanden, 
Wolfsgruben 28  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 

und Plänen vorgestellt. Das Bauvorhaben weicht 

wegen des Flachdaches von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans Nr. 13 Wolfsgruben (nur 

Sattel- oder Pult- oder Zeltdach) ab. Gegen eine 

Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-

ungsplans bestehen keine Bedenken.   
 

Aus dem Marktgemeinderat wird darauf hinge-

wiesen, dass Festsetzungen des Bebauungsplans 
grundsätzlich einzuhalten sind. Andere Stimmen 

plädieren, Vielfalt zuzulassen. Dies habe mit der 

Überarbeitung des Bebauungsplans auch er-

reicht werden sollen.  
 

Beschluss: 13-Ja-Stimmen : 2-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. Einer 

Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans hinsichtlich der Dachform wird zuge-

stimmt.  

 

3. 20. Änderung des Regionalplans der Region 
Westmittelfranken (8) – Kapitel B V (neu) 3.1. 
Erneuerbare Energien – Beteiligungsverfahren 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Regionale Planungsverband hat das Beteili-

gungsverfahren für die 20. Änderung des Regio-

nalplans der Region Westmittelfranken (8) – Ka-

pitel B V (neu) 3.1. Erneuerbare Energien be-

schlossen. Mit dem vorliegenden Änderungs-

entwurf wird die am 01.06.2014 in Kraft getre-

tene Änderung des Regionalplans im Teilkapitel 

B V 3.1.1 Windkraft erneut überarbeitet. Es soll 

ein weiteres Vorranggebiet und ein Vorbehalts-

gebiet im Regionalplan (Gemeinde Burk und 
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Markt Leutershausen/Stadt Herrieden) ausge-

wiesen werden. Der Markt Flachslanden ist von 

der 20. Änderung nicht berührt.  
 

Beschluss: 14-Ja-Stimmen : 1-Nein-Stimmen 

Der Markt Flachslanden stimmt der Teilfort-

schreibung des Regionalplans der Region West-

mittelfranken (8), Kapitel B V (neu) 3.1. Erneu-

erbare Energien in der vorgelegten Form zu. 

 

4. Erneuerbare Energie – Antrag der Wärmenetz 
Kettenhöfstetten GbR auf Zuschuss für das 
Nutzungsentgelt für die Wärmeleitung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Gemäß Benutzungsvertrag vom 07.08.2014 ist 

die Wärmenetz Kettenhöfstetten GbR verpflich-

tet, an den Markt Flachslanden für die Benut-

zung von öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-

zen ein Benutzungsentgelt zu zahlen. Das Benut-
zungsentgelt beträgt außerorts 2,- €/m, inner-

orts 5,60 €/m. Die Wärmenetz Kettenhöfstetten 

GbR hat die Förderung des Wärmenetzes in Hö-

he des Nutzungsentgelts für die Nutzung der 

Gemeindegrundstücke beantragt. Gemäß Be-

schluss des Marktgemeinderats vom 24.04.2012 

ist eine Förderung in einem vergleichbaren Fall 

gewährt worden. Die Gebühr und die Förderung 

betragen 94,50 m Leitungslänge * 5,60 € = 

529,60 €.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden gewährt der „Wärme-

netz Kettenhöfstetten GbR“ eine Förderung in 

der Höhe von 529,60 €. Dies entspricht der Ge-

bühr, die im Benutzungsvertrag für die Nutzung 

der Gemeindegrundstücke vereinbart wurde. 

 

5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 06.10.2014 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-
derats vom 06.10.2014 – öffentlicher Teil – wird 

genehmigt.   

 

6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine Beschlüsse aus nicht öffentlicher 

Sitzung bekanntzugeben.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

entfällt  

 
 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Ein kurzer Rückblick zu den Jugendkulturtagen. Wir 

hatten ja heuer zwei Aktionen. Zum einen war das 

unsere "Briefmarkenaktion". An dieser Stelle möch-

te ich mich bei allen Spendern von Briefmarken ganz 

herzlich bedanken. Herr Dittenhofer von der Kom-

munalen Jugendarbeit des Landratsamtes Ansbach, 
mein Mann und ich haben gemeinsam mit 15 Kin-

dern ein "Kunstwerk" gestaltet. Wir haben einen 

großen, massiven Tisch ganzflächig mit den Marken - 

die ja an sich auch schon kleine Kunststücke sind - 

beklebt. Die Kinder haben die Marken sorgfältig 

abgelöst, getrocknet und mit vollem Einsatz dann 

verklebt. Jederzeit konnten sie Herrn Dittenhofer (er 

ist selbst Briefmarkensammler) Fragen zu den Moti-

ven der Marken stellen. Besonders gefallen hat 

ihnen die "Erdbeermarke". Eine besondere Marke. 
Wenn man sie etwas reibt, kann man volles Erdbee-

raroma riechen. 
 

 

Die Kinder und Herr Ditenhofer beim Bekleben des Tischs 
 

Mein besonderer Dank gilt - auch im Namen aller 

Teilnehmer - Frau Bucher, die uns für diese kurzwei-

lige Veranstaltung den Tisch geschenkt hat. Der 

Tisch wird jetzt nach dem Trocknen noch mit einer 
Folie überzogen. Bei passender Gelegenheit wird er 

dann zu sehen sein. 
 

Die zweite Aktion war "Flachslanden blüht". Nach-

dem wir bereits vor zwei Jahren schon mal diese 

Aktion durchgeführt haben und sie damals bei Kin-

dern und Erwachsenen gut angekommen ist,  wur-

den heuer in den Herbstferien 2.500 weitere Tulpen- 

und Narzissenzwiebeln nicht nur von Kindern, son-
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dern auch von freiwilligen Gemeindemitgliedern, in 

die Erde gepflanzt.  Sicher werden wir uns alle im 

Frühjahr dann freuen, wenn irgendwo auf öffentli-
chen Flächen in unserer gesamten Gemeinde, Blu-

men blühen werden. Vielen Dank für Euren Einsatz 

und dem Interesse an den Jugendkulturtagen. 
 

 

Stecken der Blumenzwiebeln 
 

Besonders bedanken möchte ich mich bei Frau Mül-

ler, Frau Birkmann und Herrn Wiegel. Frau Müller ist 

die Lehrerin in der 2. Klasse unserer Grundschule. 

Sie hat spontan zugesagt, mit den "Zweitklässlern" 

150 Zwiebeln in die Erde zu stecken. Den Kindern 
hat das großen Spaß gemacht, vor allem das Festtre-

ten der vorher ausgehobenen Erde. Frau Birkmann, 

die die kleinsten Kinder im "Kindergarten" betreut, 

hat auch gleich unkompliziert unsere Aktion unter-

stützt. In der Woche der Herbstferien hatten die 

Kinder die Farbe "rot" als Thema, so konnten sie u. 

a. auch rote Tulpenzwiebeln in die Erde stecken und 

diese dann im Frühjahr wachsen und blühen sehen.  

Herr Wiegel, unser Gemeindearbeiter, wusste einige 
Stellen, an denen er sich Blumen gut vorstellen 

könnte und hat sich gerne an der Pflanzaktion betei-

ligt.  
 

 

Auch in Neustetten wurden Blumenzwiebeln gesteckt 
 

Danke auch an diese weiteren "Jugendkultur-

Pflanzunterstützer/innen" Alexander Schösser, Leo-
nie Schroth, Esther Volkert, Tobias Neumeier, Danie-

la Grob, Nicole Kowaltschuk, Lavenia Wäger, Kevin 

Zahner-Rimmel, Jana und Elke Reuter, Julia Schnei-

der, Frau Marks, Amelie und Timo Wiegel, Brigitte 

Hahn, Lilo Ittner, Selina und Ariane Braun, Alexandra 
Hoffmann, Lina Martin, Leni und Ida Hecht, Gerhard 

und Elke Wiegel und Lena Nölp. 
 

Ich wünsche Euch schöne Weihnachtsferien. Noch 

habt Ihr genügend Zeit, Euch Gedanken zu machen, 

wen Ihr an Weihnachten mit einem Geschenk über-

raschen wollt. Noch ein Satz, der mir dazu beson-

ders gefällt: "Es sind die Augenblicke die zählen, 

nicht die Dinge!" 
 

Eure Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 
 

******************************************* 
 

Sprachtalente u. a. gesucht 
 

Wer kann aktuell Schülerinnen und Schülern Nach-

hilfeunterricht in Englisch oder Französisch geben? 
 

Nachhilfe wird oft schon für unsere Grundschule 

oder die Hauptschule in Lehrberg gesucht. Häufiger 
und dringender aber suchen Schüler der Realschule 

oder des Gymnasiums Hilfe. Nicht nur für Sprachen, 

auch für andere Fächer, vorwiegend Mathematik. 

Ich würde mich freuen, wenn sich Schülerinnen, 

Schüler oder Erwachsene bei mir unter der Ruf-

nummer 12 16 melden würden, die das Wissen und 

die Zeit haben, hier zu helfen. 
 

Edeltraud Imschloß 

Jugendbeauftragte 
 

******************************************* 
 

 

 

 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Wie erreiche ich als Schüler/-in das  
Abitur? 
 

Am Donnerstag, den 18. Dez. 2014 findet im 

Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für 

Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 in Ansbach 

eine Informationsveranstaltung zum Thema: „Wie 
erreiche ich als Schüler/in das Abitur?“ statt.  
 

Von 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr werden Referenten 
der Fachoberschule Ansbach und Theresien-

Gymnasium Ansbach die Möglichkeiten erläutern, 

auf welchen Wegen Schüler/innen nach Abschluss 

der Real- bzw. Wirtschaftsschule das Abitur errei-

chen können. Die Teilnahme ist kostenlos.  
 

Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich 

unter der Tel. Nr. 0981/182-333. 
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Städtische Wirtschaftsschule  
Ansbach 
 

Informationsabend der Städtischen 
Wirtschaftsschule Ansbach am 01.12.2014 um 19:00 

Uhr in der Schule. 
 

Es wird über die Aufnahme der 2-stufigen und 4-

stufigen Wirtschaftsschule für das Schuljahr 

2015/2016 informiert 
 

Städtische Wirtschaftsschule 

Beckenweiherallee 21 

91522 Ansbach  

 

 
 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 

 
  

Nachmittag der offenen Tür und  
Informationsabend zum Übertritt in die  

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstaltet 
am Donnerstag, den 15. Januar 2015, 19.00 Uhr in 

der Aula der Schule einen Informationsabend zum 

Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und un-

ser breitgefächertes Bildungsangebot vor. Auch das 

pädagogische Konzept der offenen und gebundenen 

Ganztagsschule werden wir erläutern. Natürlich 

informieren wir Sie generell über den Bildungsweg 

der Realschule, die Voraussetzungen für den Über-
tritt, das Aufnahmeverfahren sowie die Berufs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Realschul-

abschluss. 
 

Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 

im Rahmen eines „Nachmittags der offenen Tür“ 

unsere neue, attraktive Schule zu besichtigen. In der 

Zeit von 16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen 

angeboten, durch die Sie einen Einblick in unser 
Schulleben gewinnen können. 
 

Herbert Argmann 

Realschuldirektor 

 

 

 

Liebe Eltern, 
 

unsere Weihnachtspäckchen-

Aktion war ein voller Erfolg. Dank 

Ihrer Hilfe konnten wir rund 25 

Weihnachtspäckchen und diver-
se Kartons mit Kleidung und 

Schulsachen nach Hermannstadt 

senden.  
 

Der ehemalige Schulleiter der Laurentius-Realschule, 

Herr Hengelein, hat die Spenden persönlich bei den 

Kindern und Familien abgegeben. Er wird uns in der 

Schule noch darüber berichten. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe 
Schulleitung, Elternbeirat und Schulförderverein  

 
 

 
 

Gedanken zu Weihnachten 
 

Wie sieht sie aus, die Weihnachtszeit 

2014? Wenig Weihnachten? Wenig 

Zeit? Die Adventszeit ist da, Weih-

nachten steht vor der Tür und Vor-
freude ist die schönste Freude. 

Weihnachtsmärkte locken überall Besucher an. Ge-

nießen wir die liebevoll geschmückten Buden, den 

Duft von Glühwein und Lebkuchen. Wir backen 

Plätzchen oder Stollen, besuchen Weihnachtsfeiern, 

schmücken mit Tannengrün die Zimmer, zünden 

eine Kerze an und hören oder singen  Weihnachts-

lieder. Doch denken wir auch an all die Menschen, 

denen es nicht so gut geht wie uns. Schenken wir 

doch ab und zu dem Menschen, der gerade vor uns 
steht, ein Lächeln an diesen hektischen Tagen. 
 

Ich wünsche Ihnen ein harmonisches Weihnachts-

fest, einen geruhsamen Jahresausklang und für das 

Neue Jahr genügend Kraft, Gesundheit, Motivation 

und Freude. 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-

nen unserer Seniorenarbeit stehen 
weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
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Unsere Sprechzeiten werden  
ab 1. Januar 2015 erweitert! 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Erweiterte Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 

Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Dezember 2014 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Vom 22.12.2014 bis einschließlich 06.01.2015 ist 

unsere Praxis geschlossen! Die Hauptstelle in Diet-

enhofen ist ab dem 02.01.2015 wieder besetzt. 
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 

 

 

Info von Praxis Rettig, Markersbacher Str. 7, 
91619 Obernzenn an die Patienten! 
 

Wichtig - ab 01.10.2014 Umstellung der Abend-

sprechstunde. Um die Wartezeiten für unsere 

berufstätigen Patienten gering zu halten, arbei-

ten wir ab 01.10.14 mit einer Terminsprech-
stunde in unserer Abendsprechstunde Montag 

und Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr.  
 

Wir bitten um telefonische Terminabsprache 

und bei Verhinderung um rechtzeitige Absage 

des vereinbarten Termins.  

Bei nicht berufstätigen Patienten bitten wir die 
Vormittagssprechstunden in Anspruch zu 
nehmen. Montag bis Freitag von 09.00 – 12.00 

Uhr ohne Termin. Auch hier gibt es natürlich 

Ausnahmen Sie können gerne persönlich auf 

uns zukommen. 

Notfälle werden selbstverständlich sofort be-
handelt. 

Die Praxis bleibt vom 01.12.14- 05.12.14  
geschlossen. 

Vertretung: Gemeinschaftspraxis Möller/Netal 
Obz. Tel.: 09844-355 und alle anwesenden Ärz-
te der Region. Am Montag 08.12.14 ist die Pra-
xis wieder geöffnet. 
 

Ihr Praxisteam Rettig 
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Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Dezember 2014 
 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Hedwig Gebauer, Rosenbacher Str. 21 

 

Zum 90. Geburtstag 
� Emmy Dollinger, Neustetten, Mehlleitenweg 5 

 

Zum 91. Geburtstag 
� Maria Albrecht, Gartenstr. 2 

 

Zum 60jährigen Ehejubiläum 
� Hedwig und Martin Volkert, Sonnenseestr. 2 

 

 

 
 

 

Geburten 
keine 
 

Eheschließungen 
� Markus Schneider und Iryna Seidlitz, München 

 

Sterbefälle 
� Hildegard Fischer, Neustetter Straße 12 

� Kaspar Rupp, Sondernohe 

� Johann Sand, Sondernohe 13 

� Otto Albert, Sondernohe 3 
� Paul Eberlein, Hainklingen 3 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Dezember 2014 

 

 
 

Donnerstag, 04. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Adventlicher Nachmittag mit Pfarrerin Elisabeth 

Franz, musikalische Begleitung Frau Elisabeth Kiefer. 

Freitag, 05. Dezember 
Im Gemeindehaus: 

18.00 Uhr Jungschar, 

19.58.00 Uhr Jugendkreis – „Two to eight meets 

Präpis“.  

Sonntag, 07. Dezember, 2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz. 

17.00 Uhr Adventkonzert 150 Jahre Gesangverein 

Flachslanden mit dem Posaunenchor Flachslanden, 

der Blaskapelle Virnsberg, den Chören aus Colm-

berg, Hennenbach, Lehrberg und Warzfelden. 

Dienstag, 09. Dezember 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. „Ad-

vent, Advent ein Lichtlein brennt!“. 

Mittwoch, 10. Dezember 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 11. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 12. Dezember 
Im Gemeindehaus: 

18.00 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr Jugendkreis – 2 To Eight. 

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Schneider. 

Donnerstag, 18. Dezember 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 19. Dezember 
18.00 Uhr Jungschar, 

19.58 Uhr Jugendkreis – 2 To Eight. 

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

9.30 Uhr – 11.00 Uhr KiGo-live – Weihnachtsfeier. 
Heiliger Abend, 24. Dezember 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsmu-

sical.  

19.00 Uhr  Christvesper mit Pfarrerin Franz und dem 

Gesangverein. 

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 

Franz und dem Posaunenchor. 

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Chlopik. 
Sonntag, 28. Dezember, 1. So. n. dem Christfest 
9.30 Uhr Singgottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

Silvester, 31. Dezember 
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Pfarrerin 

Elisabeth Franz. 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Dezember 2014 

 

 
 

Montag, 01.12.2014 
Diözese 19:30 Hausgebet in allen bayerischen Diöze-

sen. Gebetszettel werden am 1. Advent ausgeteilt. 

Dienstag, 02.12.2014 
17.00 – 18.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-

onkinder, Einübung Krippenspiel 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 04.12.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 05.12.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 06.12.2014 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 07.12.2014: 2. Advent 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Kolping-Gedenkgottes-

dienst 

Dienstag, 09.12.2014 
17.00 – 18.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-

onkinder, Einübung Krippenspiel 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 11.12.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 12.12.2014 
17.00 – 18.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Weg-Gottes-

dienst für Erstkommunionkinder 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Bußgottesdienst vor 

Weihnachten für unsere gesamte Pfarrgemeinde. 

Samstag, 13.12.2014 
14.00 Flachslanden – Weihnachtsmarkt: Kolping – 

Verkauf von Waren der Lebenshilfe Ansbach. 

14.00 – 17.00 Virnsberg, Jugendhaus: Kinderspaß–
Adventsausgabe. Flyer mit Informationen liegen 

rechtzeitig in den Kirchen aus. Alle Kinder sind hier-

zu herzlich eingeladen. 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 14.12.2014: 3. Advent (Gaudete) 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 

Dienstag, 16.12.2014 
17.00 – 18.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-

onkinder, Einübung Krippenspiel 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Donnerstag, 18.12.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 19.12.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 20.12.2014 
17.30 Ansbach, Christ-König:  Aussendung des Frie-

denslichtes 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 21.12.2014: 3. Advent  
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Mittwoch, 24.12.2014: Heiliger Abend  
15:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kinder-Krippenfeier mit 

Krippenspiel der Erstkommunionkinder 

17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Christmette  

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Christmette 

22:00 Ansbach, Christ-König: Christmette, Kollekte 
für Adveniat 

Donnerstag, 25.12.2014: Hochfest der Geburt des 
Herrn  
09:00 Neustetten, Kirche: Festgottesdienst mit Kin-

dersegnung 

10:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Festgottesdienst 

mit Kindersegnung, 

Kollekte für Adveniat 

Freitag, 26.12.2014: Hl. Stephanus (erster Märty-
rer) 
08:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Festgottesdienst mit 

Kindersegnung 

10:30 Ansbach, Christ-König: Festgottesdienst mit 

Kirchenchor-Schola und Streichorchester 

Sonntag, 28.12.2014: Fest der Heiligen Familie 
Fahrt nach Bad Alexandersbad zum 90ten Geburts-

tag von Sr. Klementine. Plakate mit allen Informati-

onen hängen rechtzeitig in allen Schaukästen aus. 

Anmeldung über das Pfarrbüro oder Herrn Hans 
Rupp, Tel. 09829/393 

8:30 Virnsberg, Kirche: Pfarrgottesdienst mit Kinder-

segnung 

10:30 Ansbach, Christ-König: Pfarrgottesdienst mit 

Kindersegnung 

Mittwoch, 31.12.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Jahresschlussmesse 

mit sakramentalem Segen 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarradministrator Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 
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    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

M50303H  
Wir malen mit Pastellkreide – Malkurs für  
Kinder der 1. - 4. Klasse  
Ute Würflein  

3 Nachmittage, 13.01.2015 - 27.01.2015 
Dienstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 Uhr  

Grundschule, Mehrzweckraum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 13,50 € zuzügl. 2,00 € Materialgeld, 

bitte am Anfang mitbringen.  

Von den Grundlagen der Pastellmalerei bis zum fer-

tigen Bild. Mit Kreide kann man malen und zeichnen 

– es stellt im Prinzip eine Mischtechnik dar. Bei Krei-

de handelt es sich um eine lose Zeichentechnik, da 

die Kreide keine feste Verbindung mit dem Papier 

aufbaut. Sie bröselt somit sehr schnell ab und muss 
aus diesem Grund mit einem Fixierspray fixiert wer-

den. Bitte Kleidung anziehen, die auch schmutzig 

werden darf.  

 

 

 

 
 

 
 

Gesangverein 1864 e. V.  
Flachslanden 
 

Am Montag, den 12. Januar 2015 findet die außer-
ordentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len des Gesangvereins Flachslanden im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Beginn ist um 20.00 
Uhr. 
 

Tagesordnung: 
 

� Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Traudl 
Lehmann 

� Ehrung der Verstorbenen 

� Jahresrückblick und Tätigkeitsbericht der Vor-

sitzenden 

� Vorlesung des Protokolls der Schriftführerin 

� Kassenbericht des Kassiers  

� Entlastung  

� Bericht des Chorleiters  

� Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 

� Wünsche und Anträge  
� Vorschau und Jahresplanung 2015 

 

Wünsche und Anträge können bis 20. Dezember 

2014 bei den Vorständen des Gesangvereins abge-

geben werden. 
 

Ich bitte alle Mitglieder um eine rege Beteiligung. 
 

Traudl Lehmann 

1. Vorsitzende  
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 

Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 
 

Überraschungsbasteln  
zu Weihnachten 
 

Überraschungsbasteln für Kinder zu Weihnachten 

am 06.12.2014 um 14:30 Uhr in der Grundschule 
Flachslanden. 
 

Anmeldung ist erforderlich! 
 

Susanne Nölp 

 

 

Doppelmeisterschaften 2014 
 

Zum Ende der Saison 2014 spielte die Tennisabtei-

lung die von Abteilungsleiter Jens Albrecht vor 3 

Jahren eingeführte Doppelmeisterschaft aus. Erst-

mals beteiligten sich auch Mixedpaarungen an dem 

Wettbewerb. Um die Matches möglichst spannend 
zu gestalten wurden die Partner so zusammenge-

lost, dass die Doppel- und Mixedpaarungen mög-

lichst gleich stark waren.   
 

In zwei Vierergruppen wurde zunächst im Modus 

Jeder gegen Jeden gespielt.  In Gruppe A setzten sich 

Simon Birkmann und Manfred Feinauer wie erwar-

tet durch und errangen den Gruppensieg vor Elfrie-

de Hecht und Herbert Rocke. Platz 3 ging an Angela 

Möbus und Jens Albrecht vor Wolfgang Bentheimer 
und Fritz Wagner.  
 

 

Von links nach rechts: Robert Hammer, Stefan Möbus, Abtei-

lungsleiter Jens Albrecht 
 

Gruppe B wurde von Stefan Möbus und Robert 

Hammer, der erst mit dem Tennisspiel begonnen 

hat vor Lisa Möbus und Hans Birkmann gewonnen. 

Platz 3 erreichten Tobias Ehemann und Erich Klein 

vor Erika Hampl und Martin Braun. 
 

Die beiden Gruppenersten ermittelten den Ver-

einsmeister. Robert Hammer und Stefan Möbus 

spielten an der oberen Grenze ihres Leistungsver-

mögens und Überraschten mit einem 6: 2 gegen 

Manfred Feinauer und Simon Birkmann, die den Satz 

verloren hatten, bevor sie richtig ins Spiel fanden.  

Platz 3 ging an Lisa Möbus und Hans Birkmann, die 

Elfriede Hecht und Herbert Rocke ebenfalls deutlich 
mit 6:2 besiegten. 
 

Die weiteren Platzierungen: 
 

5./6. Platz: Angela Möbus/Jens Albrecht - Erich 

Klein/Tobias Ehemann 6:1 

7./8. Platz: Fritz Wagner/Wolfgang Bentheimer- 

Erika Hampl/Martin Braun 6:1 
 

Stefan Möbus 

 

 

Vortrag für alle Natur- und Gartenfreunde 
 

Markus Gastl, deutschlandweit bekannt für natur-

nahe Gärten, stellt uns sein großes Paradies für sel-

tene heimische Pflanzen, Schmetterlinge, Insekten 

und andere Nützlinge vor. Staunen Sie über Vielfalt 

und Artenreichtum! Der Experte gibt Tipps für eine 

erfolgreiche Besiedlung von Insektenhotels und v.m. 
 

12. Dezember 2014, 18:30 Uhr, Cafe Caseti, Würz-
burger Straße in Oberdachstetten. 
 

Nähere Informationen über Karin Brenner, Bund 

Naturschutz, Tel. 09845/1 221. 
 

Karin Brenner  

 

 

Christbaumsammelaktion 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 10.01.2015 ab 09.00 Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und um-
weltgerecht nach den Weihnachtsfeiertagen entsor-

gen wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr 

Flachslanden genau richtig. Gerne holen wir Ihren 

Christbaum an Ihrer Haustür ab.  
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 

wir Sie, uns Bescheid zu geben. Gerne können Sie 

das bereits beim Kauf Ihres Christbaums tun oder 

später nachholen. Vordrucke halten wir bereit.  
 

Bitte lassen Sie uns bis zum 09.01.2015 wissen, ob 

Sie Ihren Christbaum abholen lassen möchten. Den 

Vordruck oder eine formlose Mitteilung geben Sie 

bitte bei den folgenden Ansprechpartnern ab: 
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Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 

Kettenhöfstetter Str. 7  Rosenstr. 1 
 

Dominik Löll   Thomas Köhler 

Rosenbacher Str. 20  Neustetter Str. 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-

men. Über eine Spende an die Jugendfeuerwehr 

würden wir uns natürlich sehr freuen. Selbstver-

ständlich kommt das Geld der Jugendarbeit in der 

Freiwilligen Feuerwehr Flachslanden zugute. Gerne 

nutzen wir die Gelegenheit, Ihnen frohe und geruh-
same Weihnachtsfeiertage zu wünschen.  

 

 
 

 

Was für ein Saftladen!  
 

Auch dieses Jahr hat der CVJM 

Flachslanden an der Kirchweih wie-

der Cocktails verkauft. Das Team aus Organisatoren, 

Budenaufbauern und Verkäufern hatte dabei großen 

Spaß. Besonders hat es uns gefreut, dass die Kir-

chengemeinde uns unterstützt hat, sodass wir den 
Saftladen auch montags öffnen konnten. Den 

Stammkunden ist es bestimmt sofort aufgefallen. Es 

gab dieses Jahr eine weitere Neuerung in unsrem 

Saftladen. Wir haben mithilfe einer von Thomas 

Riedel gebauten Holzkonstruktion eine Dosierer-

wand eingebaut, um das Mixen einfacher und 

schneller zu machen. Insgesamt haben wir an der 

diesjährigen Kirchweih ca. 300 Cocktails verkauft 

und konnten damit einen Gewinn von ca. 660 Euro 

machen. Die Hälfte des Geldes geht an das Projekt 

Havilah Hope, die andere Hälfte verwenden wir in 
der eigenen Jugendarbeit des CVJM. Havilah Hope 

ist ein Projekt in Kenia, bei dem es zur Zeit haupt-

sächlich um den Bau eines Waisenhauses geht.  
 

 

Mitarbeiter des Saftladen-Teams der Kirchweih 
 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die an der 

Kirchweih an unserem Saftladen einen Cocktail tran-

ken und damit uns und die von uns ausgewählten 

Projekte unterstützen! Bis nächstes Jahr auf der 

Flachsländer Kerwa! 
 

Euer CVJM Flachslanden 

Tobias Ehemann 
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Königswürde bleibt in der 
Familie 
 

Zum zweiten Mal in Folge musste der 

SV Virnsberg seinen Schützenkönig 

"auswärts" abholen. Letztes Jahr ging der Fuß-
marsch nach Kemmathen zu Robert Strauß, heuer 

machte sich der Tross aus Blaskapelle Virnsberg und 

Schützenverein Virnsberg mit dem Bus auf nach 

Oberdachstetten zu Günther Hempfling, wo die Be-

sucher eine reichhaltige Getränkeauswahl sowie ein 

Buffet erwartete, welches dem Ruf des amtierenden 

Schützenkönigs als Vereinsgourmet fraglos gerecht 

wurde. 
 

 

Abholung des Schützenkönigs Günther Hempfling 
 

Solchermaßen gestärkt ging es zurück nach Virns-

berg, wo der letzte Streckenabschnitt zum Schüt-

zenhaus unter den Klängen der Blaskapelle Virns-

berg in Marschordnung zurückgelegt wurde. Dort 

eröffnete der amtierende Schützenkönig mit seiner 
Gattin als letzte Amtshandlung mit einem Walzer 

den Königsball.  
 

Die beiden Vorstände Sabine Naus und Michael 

Strauß zeigten sich mit der Beteiligung von 46 

Schützinnen und Schützen am Königsschießen recht 

zufrieden und konnten bei der Bekanntgabe der 

Ergebnisse des Wettbewerbs zudem beachtliche 

Einzelleistungen vermelden. 
 

 

Die Gewinner der einzelnen Scheiben bzw. Disziplinen, von links 

nach rechts: Christoph Strauß, Conni Zeidler, Peter Reeg, Jimmie 

Guagliardo, Jürgen Gundermann, Sabrina Hempfling, Mirjam 

Guggenberger, Günther Hempfling, Irene Eisemann 
 

So schoss Nachwuchstalent Jimmie Guagliardo auf 

der Jugendmeisterserie 89 Ringe und holte sich au-

ßerdem den Jugendpokal mit 268 Teilern.  
 

Dass er letztes Jahr mit seinem Königsschuss keinen 

Zufallstreffer gelandet hatte, demonstrierte Günther 

Hempfling gleich mehrfach. Er war mit einem 24-

Teiler nicht nur auf der Ehrenschützenmeisterschei-

be ganz vorne, sondern verwies mit einem 20-Teiler 

die Konkurrenz auch bei der Deutschordensscheibe 

auf die Ränge. 
 

Die Damenmeisterserie gewann Mirjam Guggenber-

ger mit ausgezeichneten 96 Ringen, ringgleich mit 

Susanne Strauß, die sich lediglich wegen der höhe-

ren Startnummer mit dem 2. Platz begnügen muss-

te. Conni Zeidler zeigte mit nicht weniger erstaunli-

chen 88 Ringen auf der Hobbymeisterserie ihr Kön-

nen. 
 

Bei den Herren war Christoph Strauß mit 99 von 100 

möglichen Ringen ein weiteres Mal nicht zu schla-
gen.  
 

Erwartungsgemäß wurden auf die Glücksscheibe, 

die mit der Meisterserie kombiniert werden konnte, 

die besten Tiefschüsse abgegeben. Selbst auf Platz 

15 war hier noch ein 58 Teiler zu finden. Die Ranglis-

te führte allerdings wiederum Mirjam Guggenberger 
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mit dem besten Schuss des Wettbewerbs, einem 11-

Teiler, an.  
 

Unter den Luftpistolenschützen behauptete sich 

heuer Jürgen Gundermann mit 44 Ringen. 
 

Die Festscheibe, die dank großzügiger Spenden der 

Firmen aus dem Gemeindebereich und in der Um-

gebung wieder mit attraktiven Sachpreisen bestückt 

werden konnte, sicherte sich mit gehörigem Ab-

stand Peter Reeg mit einem 27-Teiler. 
  

Nach einer weiteren Tanzrunde, musikalisch beglei-

tet vom Duo „Hollywood Sound“, strebte der Abend 

allmählich seinem Höhepunkt, der Proklamation des 

neuen Schützenkönigs, entgegen.  
 

Günther Hempfling bekam von der 2. Schützenmeis-

terin Sabine Naus die Königskette abgenommen und 

in der kurzen königlosen Zeit wurden zuerst die 

neuen Ritter bekannt gegeben. 
 

Irene Eisemann, Schützenkönigin des Jahres 1996, 

errang mit einem 196-Teiler den 3. Platz und damit 

den Titel des 2. Ritters. Beinahe wäre es Günther 

Hempfling gelungen, seinen Titel zu verteidigen, er 

musste sich aber mit einem 168-Teiler mit der Nadel 

des 1. Ritters begnügen. 
 

 
 

Die neue Schützenkönigin, Sabrina Hempfling, mit den beiden 

Rittern Irene Eisemann und Günther Hempfling 
 

Um die Spannung im Saal noch ein bisschen zu stei-

gern, skizzierte Schützenmeister Michael Strauß 

Stück für Stück die Wegstrecke zum Domizil der 

neuen "Majestät", deren Abholung im kommenden 
Jahr zwangsläufig wieder eine Etappe mit dem Om-

nibus einschließen wird.  
 

Auch im Schießsport scheint sich das Sprichwort 

„der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ zu bewahr-

heiten, denn als neue Schützenkönigin folgte Sabri-

na Hempfling ihrem Vater Günther Hempfling im 

Amt nach. Sie entschied mit einem 161-Teiler den 

Kampf um die „Rote“ knapp und erhielt als Zeichen 

ihrer Würde traditionsgemäß Königskette, Königs-
scheibe und Königskrug überreicht. 

 

 

Die neue Schützenkönigin, Sabrina Hempfling 

 

Zusammen mit ihrem Amtsvorgänger und nunmeh-

rigem 1. Ritter als Tanzpartner trat die frisch gekürte 

Schützenkönigin auf's Parkett und absolvierte unter 

dem Beifall der Gäste souverän den zweiten Kö-

nigswalzer des Abends. 
  

Die vollständigen Ergebnisse des Königsschießens 

sind auf der Homepage des SV Virnsberg unter 

www.sv-virnsberg.de nachzulesen. 
 

Für den Schützenverein Virnsberg: 

Thomas Hertlein 

 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
 

Auf dem Weihnachtsmarkt backen wir dieses Jahr 

wieder unsere beliebten Feuerspatzen. Wir bieten 

Schinkenbrote an sowie unseren bekannten alko-
holfreien Holunderpunsch und Kaffee. In der Ausla-

ge führen wir handgestrickte Waren, wie Strümpfe 

in vielen Größen, Schals und Mützen in modernen 

Formen. Sie erhalten an unserem Stand Weih-

nachtsplätzchen zum Mitnehmen sowie Mistel-

zweige. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
 

Ingeborg Emmert 

Schriftführerin 
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Dezember 
 

1. Dez. 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

1. Dez. 19.30 Uhr 

 Forstbetriebsgemeinschaft Ansbach-Fürth 
e. V. 

 Waldbauliche Versammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

3. Dez. 11.30 Uhr 

Rentner- Pensionisten- und Witwenbund 
Weihnachtsfeier, Gasthaus Probst, Berg-

lein 

3. Dez. 20.00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 

5. Dez. 20.00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Anglertreff, Gasthaus Haag, Oberdachstet-

ten 

5. Dez. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Weihnachtlicher Schießabend, Schützen-

haus Virnsberg 

5. Dez. 20.00 Uhr 

 Schulförderverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Gasthaus Zum Schmied, 

Kettenhöfstetten 

6. Dez.  14.30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden, Jugendprogramm 

 Überraschungsbasteln zu Weihnachten, 

Grundschule Flachslanden 

6. Dez. 14.00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Gasthof Rose, Flachslan-

den 

6. Dez. 16.00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Wanderung nach Virnsberg 

7. Dez. 17.00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 Jubiläumsabschlusskonzert, St. Laurentius-

kirche Flachslanden 

10. Dez. 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

12. Dez. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsschießen, Schützenhaus Flachs-

landen 

13. Dez.  15.00 – 22.00 Uhr 

 Weihnachtsmarkt in Flachslanden, Platz 

vor dem Feuerwehrhaus Flachslanden 

13. Dez. 15.00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Singen zur Eröffnung des Weihnachtsmark-

tes 

13. Dez. 15.00 – 22.00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Teilnahme am Weihnachtsmarkt Flachs-

landen 

13. Dez. 15.00 – 22.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Teilnahme am Weihnachtsmarkt Flachs-

landen 

13. Dez. 15.00 – 22.00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt 

14. Dez. 18.00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Gasthaus Probst, Berg-

lein. Herzliche Einladung an alle aktiven 
und passiven Mitglieder und alle Freunde 

des Vereins. 

15. Dez. 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

17. Dez. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsschießen, Schützenhaus Flachs-

landen 

19. Dez. 20.00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Schützenhaus Flachslan-

den 

19. Dez. 20.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

20. Dez. 11.00 – 12.00 Uhr 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
Altkleider- und Altpapierannahme am Ver-

einsheim 
22. Dez. 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

24. Dez. 18.00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 Singen in der Kirche am Heiligabend, St. 

Laurentiuskirche Flachslanden 

27. Dez. 13.00 – 17.00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Baumschneiden, Treffpunkt Feuerwehr-

haus Virnsberg 

27. Dez. 14.00 Uhr 

Schützenverein Virnsberg 
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Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

28. Dez. Gesangverein Flachslanden 
 Jahresabschluss, Pizzaessen in der Disco 

31. Dez. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Silvesterfeier, Schützenhaus Flachslanden 

 

Januar 
 

2. Jan. 19.30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
1. Schießabend Vereins- 

meisterschaft alle Klassen, Schützenhaus 
Virnsberg 

7. Jan. 20.00 Uhr 

      Imkereiverein 
      Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 

8. Jan. 14.00 Uhr  

 VdK Flachslanden 
Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Hof-

mann, Sondernohe 

9. Jan. 19.30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 

10. Jan. Schützenverein Virnsberg 
 Gau RWK Cup in Weihenzell 

10. Jan. FFW Flachlanden 

 Weihnachtsbäume einsammeln 

12. Jan. 20.00 Uhr 

 Gesangsverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Evangelisches 

Gemeindehaus, Flachslanden 
13. Jan. 9.00 Uhr  

      Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Frauenfrühstück, Evangelisches Gemein-

dehaus Flachslanden 

14. Jan. 19.30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

16. Jan. 20.00 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 
Generalversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 

16. Jan. 20.00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
      Generalversammlung, Schützenhaus 

Virnsberg 

16. Jan. 20.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

16. Jan. 20.00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
      Hauptversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 

17. Jan. 19.30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

19. Jan. 20.00 Uhr 

 Gesangverein Flachslanden 
 1. Singstunde im Neuen Jahr, Evangeli-

sches Gemeindehaus Flachslanden 

19. Jan. 19.00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

20. Jan. 17.00 – 20.30 Uhr 

Blutspenden  
Grundschule Flachlanden 

22. Jan 14.30 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Gedanken zu    

   Lichtmess mit Pfarrerin Elisabeth 

Küfeldt, Evangelisches Gemeindehaus 

Flachslanden 

 

Spendenaufruf der 
EJSA Rothenburg 
 

Simone eine Pflegeschüle-

rin im ersten Ausbildungs-

jahr stand vor dem Ende. Sie wollte ihre Ausbildung 

beenden. Sie sei zu langsam und müsse mehr auf die 

Patienten zugehen, forderten ihre Kollegen und die 

Leiterin. Simone war verzweifelt und verunsichert. 

Wie konnte sie die Anforderungen erfüllen? Die 

Pflege alter und kranker Menschen gefällt ihr und 
sie will Pflegefachkraft werden. 
 

Im Ausbildungscoaching konnte sie offen über ihre 

Sorgen sprechen. Simone lernte, mit Stresssituatio-

nen besser umzugehen, gewann Selbstvertrauen 

und kann jetzt konkret benennen, wenn sie etwas 

nicht verstanden hat und eine genauere Erklärung 

benötigt. Nach fünf Coachinggesprächen, über 2 

Monate verteilt, ließ sich der Knoten lösen. Simone 

geht wieder gerne zur Arbeit und will die Ausbildung 
nun durchziehen. Und wenn es neue Probleme gibt, 

weiß sie, wohin sie sich wenden kann.  
 

Durch das Ausbildungscoaching entdecken junge 

Menschen in Krisen ihre Fähigkeiten. Sie lernen, 

Probleme konstruktiv zu lösen. Wer eine Ausbildung 

durchzieht, erlebt gesellschaftliche Akzeptanz, er-

kennt den Wert seiner Arbeitsleistung und gewinnt 

Selbstvertrauen. Firmen in unserer Region gewinnen 
leichter Fachkräfte und Familien werden entlastet, 

wenn Tochter oder Sohn Ausbildungskrisen lösen 

und eine gute berufliche Perspektive finden.  
 

Dieses Hilfsangebot konnten wir fortsetzen, weil wir 

Spenden, kommunale und kirchliche Mittel bekom-



 

 

 
22        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

men haben. Auch 2015 soll diese Arbeit weiterge-

führt werden. Bitte unterstützen auch Sie uns dabei 

mit einer Spende und machen Sie gerne auf diese 
Hilfe aufmerksam. Zur Fortsetzung der Arbeit benö-

tigen wir in diesem Jahr noch € 30.000,-. Bitte helfen 

Sie mit, dass wir dieses Ziel erreichen. Wir bitten Sie 

um eine Spende auf unser Spendenkonto bei der 

Sparkasse Rothenburg: EJSA Rothenburg gemein-

nützige GmbH, IBAN: DE14 7655 1860 0007 0410 23  

BIC BYLADEM1ROT 
 

Wir freuen uns, Sie als Unterstützerin oder Unter-
stützer gewinnen zu können. Gemeinsam schaffen 

wir es, dass junge Menschen einen guten berufli-

chen Weg finden.  
 

Thomas Raithel, Diakon 

Geschäftsführer 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

EJSA Rothenburg gGmbH, Kirchplatz 13, 91541 Rot-

henburg und Joh.-Seb.-Bach-Pl. 28, 91522 Ansbach  

und Parkstraße 5, 91413 Neustadt/Aisch 
09861/93 69 425, thomas.raithel@ejsa-rot.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   23 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  



 

 

 
24        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   25 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  



 

 

 
26        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   27 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  



 

 

 
28        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   29 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  



 

 

 
30        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   31 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  



 

 

 
32        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   33 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 
34        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014   35 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
36        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


